
2375

Amtsblatt zur«aibllcher Zeitung 3tr 285
Mittwoch den I I . Dezember 1878.

I Erkenntnisse.
' ! ^ t t i ? s ' ' K ' Majestät des Baisers! Tas l. l. Landes-
l^Nsa,, ., Sttassachctt zu Wien hat nus Antrag der
^ r Z ' ^schas t plannt, daß der Inhalt des in der

>l8?8,n.? ^"schrist „Das Vaterland" dom 27. M -
l' dcr ^ n ^"' -lnsschris« „Voönisches" cn!haltenen Ans.

1 > M >, ,u!c von „Die unerläßliche" - l>ii« zmn Schlüsse,
- ^ 5 O ? 8 M > E t , G, begriinde. nnd es wird nach
"ü W g r s ^ / " ^ ^ " b u t der Weiterverbreitn»«, dieser Druck-

^ ' t ! ' ' d" ' 2«, November 1878,
<»>s s u ' " '" ' ^' Vr. Fe l l ne r m. .̂,

l̂«n k, »"'^^l^clicht in Tlrassachen in Lemberg hat
' i i ! , ^ , . / ^ Staatclanll'allschaft mit den Erlenntnisscn
, , ' w ^ , November l«78. Z, 1<iM4 nnd l t t M l , die
,V, ' " " '« der Zrüschrist ,.I>/w!miIi ^ n l ^ , " Nr. 260
' ^ ^ " ! " ' . ^ ^ 'lUM'" des «lrlilcls mit der Ansschrist

?» der ^ " ^ " " ' " v ^ <.,') ̂ i i imiiu" nach ^ 6ü !l St, G ,
? ^ '? ' ! !^ ' ' f t ..^w^üica" Nr, 4« vom Ni. Nuvenlder
^»o!( , , ^'^ „8pi'av'.v ü(ir>«i!nv«!<<!>1)l<>!lc)!»,v<!ii!(>" von
^ ' " ^"u^.v 0^v<lu'<»ull >vl.'xlxll,mi" bis „!,^c',«<»«ri<''j »

i Ni»si , ^ " I"l^io/l!0><.." nach 3 ci00 St , G, vcrvuten.
<s,Nci » , "besa,ericht als Stmsgerich! in Prag Hal ans

mit dem Erkenntnisse vom
>>!> .. ^ > Z. W,97«. die Weitrrverbrriwna. der Zeit-

^ , l ? ' 1 ^ ^ - 2 Vom 17. November 1878 wegen des Ai>
, ' '̂  lU« viiäv iwvl'l i)j»o»" nach H liö u, St , G., dann
l/^lv -, ^l ' i lagc abssedrnckteii Artikel „s^im mo i iw

!„ ^ , , ^ "" 'boten.
^n s !' "^^^N^'chk als Prrs;^ericht in Görz hat ans
,, , ^ ' Slnatsanlualtschaft mit dem Erkenntnisse vom
,. ? , l " 7 " ' Z <^l8I'/4571). die Wcitcrverbrcünna. der
, ^ ^ w > „ / , ^ Nr. H97 vom 20. November 1878 wegen
l lk " "uüuinori, u«I1« uruvincu (l«U' ^.uljtril»," nach

^s s Obolen.
, ^ l, La,!dec?^ericht in Strafsachen in Lcmberg hat

, ,// "^ ' l . f, Swatsnnwaltschast ,nit drm Erfenntnissc
'tlN'embcr l878, Z, 1<l.2!N. die Weuerverbreitnng der

, ,.^ N'N 14, November 1878 herausgegebenen Druckschrift
„ ^, / l '<»i! ,2" wegen der Absäge ^ijümc'Iltt-lnl^t.i^.iÄliii

"^Viü «l'Wcll!>t,!ltt'vty ül0ilN!l" nnd „'1'uk »t.vvorvl.v «iu" >
^ ^ " 'Väii.Icui I<l-.vtv!ci' nach den 88 <>5 u nnd 300 S t . G.

^ ^ < 5 j Nr. 8200.

Evncurs-Ausschreibung.
^^)klm politischen Forstdienste im Knstenlande
^ " provisorische Forstgehilfenstellen zu be-
H ^ ^ " " U eine Bestallung von 300 ft., ein

^ "pauschale von 10 fl. und ein Ganggeld von
) . sur ĉden in Dienstgängen außer dem an^
^inen Standorte zugebrachten Tag verbun-

^ Bewerber um diese Stellen haben ihre Ge-
^ t l l n ^ " ^achweisung der Schulbildung, der
^ "ls der deutschen und der beiden Landesspra-
^ l l ^ ^lügstens einer derselben, der physischen
^ 6 lür den Forstschutzdienst und ihrer bis-

^ forstlichen Dienstleistung
li> . b i s ^ 0 . Dezember l. I .
' ' < / ^ -̂ küstenländischen Statthalterei einzu-

Üit .derber, lvelche die vorgeschriebene Prüfung
^ c>m ^^stschutz- und technische Hilfspersonale
M s Erfolge bestanden haben, werden vor-
^ ^ berücksichtiget; solche hingegen, welche
^ ^ s ? " " 3 nicht abgelegt haben, sind verpflichtet,
^ n . ^ binnen Jahresfrist bei sonstiger Ent-

A aus dem Dienste zu unterziehen.
I^/lach ^ ^ ^ ^ ^ ^setzes vom 19. Apri l
^ o ^ ' ^- B l . Nr. 60) und der Ministerial-
K i e > " g vom 12. J u l i (R. G. B l . Nr. !)8)
letzii^ anspruchsberechtigte Unteroffiziere bei Be-
^ ^ "^sn Stellen unter andern gleich quali
!«Ili^" Bewerbern den Borzng, und haben die-
l^len^s"" s^ schon aus dem Mililcuverbandc
^ '^"d, ihre Gesuche unter Anschluß des
M^ " .^ iiber die Anspruchsberechtigung unmil-
^ W ^ " ' " n i t s , sonst aber im vorgeschriebenen

T ^ e einzubringen,
z; ' ^ "M 20. November 1878.

^ Nr. 15,849.

, ..,, Kundmachung.
> Ä ° l g e h ^ n Fmanzministerial-Erlasfts
) ^ n ' ^ ^ - ' Z"hl : ; 1 M 9 , wird bekannt
^ s < n ^ laut Eröffnung des l. t. Handels-
^ s s ^ ^ I.November 1878, I . l)2,240,

^ unter diesem Datum die Verwaltungen

der österreichischen Eisenbahnen beauftragt hat, di
altartigen Frachtbriefe im Lokalverkchre jeder ein-
zelnen Bahnunternchmun; noch bis zum 3Osten
Jun i 187^ zuzulassen.

Dlefes Zuqcständnis bezieht sich, in solange
das töngl. ungar. Communicalionsministerium nicht
eluc analoge Beifügung lrifft, riicksichtlich der ge-
meinsamen Bahnuntt'rnchmuilgen nur auf den
LotVllvertchr dĉ  in der diessciligen Neichshä'lfte
gelegenen Bahncomplc^s.

Laioach am Z. Dezember 1878.

'""" Kundmachlmg.'""""
Es wird zur Kenntnis gebrach!, das; das

hiesige l. k Tadak' »nd Stempel - Bcrschleiß-
magazin nnt Ende Dezember 1878' aufgelassen
und vom 1. Jänner I87l1 angefangen das Tabat-
verschleiß^schäst an die hiesige k. k. T a b a k -
H a u p l f a b r i k , " ' ) dagegen das Stempelmarken-,
Mchjeldlcmquetten- und Eisenbahnfrachlbrief - Ber-
schleißgeschäjt an das hiesige l . l . Landeszahl -
a m l nonlragen wird.

Laibach am 4. Dezclnber 1878.

K. II. Finunzäirection.
*) Wca,rn nnrichtissen Abdruckes wiederholt.

1̂ 5428 — 1) Nr. 21,628.

Verzehrungssteuerpacht-
Vcrstclgcrungs^llndnlachllng.

Bon der l. k. Fincmzdirection in Trieft wild
kundgemacht, daß die EinHebung der allgemeinen
Berzehrungsstcuer, und zwar von Wein, Most
und Fleisch in den Steuerdeznken Umgebung Görz,
Cormonö, Cervignano, Tolmein, Canale, und von
Wein. Most, Vier, Branntwein und Fleisch im
Steuerbczi.lc Llissin, auf dic Dauer des Jahres
187l), mit oder ohnc Borbchall der stillschweigen-
den Verlängerung auch für die Jahre 1880 und
1881, im Wege der öffentlichen Versteigerung

am 17 . Dezember 18 7 8 ,
um 10 Uh.' Vormittags, dci der k. k. Finanz-
direction Trieft verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis ist wie folgt bestimmt: für
den Steuerbezirk:

Umgebung Görz. . . 27,000 fi.
Cormons 17,000 fi.
Cervignano . . . . 14,000 fi.
Tolmein l 2,000 ft.
Canale 4,000 ft.
Lussin 3,500 si.
Es werden jedoch auch Anbote unter dem

Ausrusspreise zugelassen.
Die Berzchrungsstcuerpacht-Bersteigerung wird

zunächst für einzelne Steuerbezirke, dann für
mehrere, und schließlich für alle Steuerbezirkc zu-
sammen vorgenouumn werden.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu-
gelassen, welchem kein gesetzliches Hindernis im
Wege stcht.

Es werden auch schriftliche Offerte angenom-
men. Diefe Offerte, welche dem Stempel von
50 kr. für den Bogen unterliegen und welchen
der zehnte Theil d̂ s Ausrufspreifes in Garem
oder in inländischen Staatsodligationm als Ba-
dium anzuschließen ist, sind entweder für einzelne
Steuer bezirke oder anch für mehrere zusammen,
endlich auch für alle genannten Bezirke einzu-
bringen, müssen aber für jeden Pachtbezirk geson-
dert den angebotenen Pachtschilling enthalten und
sind nach folgendem Formulare zu versassen:

„ Ich unterzeichneter biete für den Bezug
„der allgemeine Verzehrunasstmer im Steuerbezirke

auf die Zeit vom . . . . bis . . . .
"den jährlichen Pachtschilling von fi.,
„sage . . . . Gulden öfter. Währ., mit der Er-
klärung an, daß mir die Limitations- und Pacht-
^bedingnisse, welchen ich mich unbedingt untcr-

„ziehe, genau bekannt sind, und daß ich für den
„vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden zenn-
„perzentigen Vadium von . . . . fi. hafte."

Datum
(Unterschrift, Charakter und Wohnort des Offerenten.)

Diefe schriftlichen Offerte sind vor der 3i-
citation bei der k. k. Finanzdirection in Trieft
b i s 17 . Dezember 1 8 7 8 , um 10 Uhr
vormittags, versiegelt einzubringen und werden
nach der mündlichen Licitation eröffnet und bekannt
geinacht werden.

Die k. k. Finanzdirection behält sich aus-
drücklich das Recht d?r Genehmigung riicksichtlich
der unter dem Ausrufspreise gemachten Anbote vor.

Die übrigen Pachtbedingungen können bei
der l. k. Finanzdirection Trieft eingesehen werden.

! Trieft am 30. November 1878.
A. !l. Finanzäirection.

(5402)

Dilirlllstenstclle.
Bei diesem Bezirksgerichte findet ein Diurnist

auf unbestimmte Dauer gegen ein Taggeld Per
1 st. sogleich Ausnahme. Darauf Reftectierende
wollen ihre gehörig instruierten Gefuche ohne Verzug
Hieramts überreichen.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 6. Dezem-
ber 1878. __^___^
(5407 — 1) Nr. 7962.

Pl^steMdielltenstelle.
Die Postefpedientenstelle in Arch nnt der

Iahresdcstallung pr 150 ft., Amlspauschale jährlich
40 ft. und Iahrespaujchülc Pr. 300 fl. für die
Unterhaltung des täglich einmaligen Botenganges
zwischen Arch und Gurkfcld ist gegen Dicnstver-
trag und Caution pr. 200 ft. zu besetzen.

Die Bewerber haven in ihren
b i n n e n z w e i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge<
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhallen, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensoerhältnisse, jowie auch nacĥ
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den Postvorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Pastamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegrafen-
dienstes in Arch bereit sind, den Telegrafendienst
mit den hiefür entfallenden slstemisierten Bezügen
zu übernehmen.

Trieft am 5. Dezemocl i^?8.

K. li. Dll^lirectiun für Neiest, Küstenlunll
unä Mrain.

(5433—1) Nr. 657.

Schulhausbau.
Am 2 7 . Dezember l. I . , vormittags

10 Uhr, wird in der lierortigen Amtskanzlei die
Minuendo-Licitation zur Hintangabe des Schul-
hcmsbaues in Dousko stattfinden, wozu die Unter-
nehmungslustigen mit dem Beifatze eingeladen
werden, daß sich nach dein vorliegenden Kosten-
überschlage die

aus . 2396 ft. 63 kr.
das Materiale aus 1792 - 87 -
und die Hand- und Zngarbeit

aus 920 - 88 -

zusammen aus . . 5 l i 0 fi^38 lr.
beziffern

Die bezüglichen Bau- und Licitationsbeding-
nissc können täglich Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 30. No-
vember 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(5382—2) Nr. 7457.

Reassumimmg
dritter czec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Franz
Lousin von Weikersdorf (als Macht-
haber des Niko Povovic) die mit dem Be-
scheide V0M 28. Juni l. I . , Z. 4262,
mit dem Reassumicrungsrechte sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Iern i
Gilaö von AnchanauaZ gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Zobelsberg
8ud Rcctf.-Nr. 11!1, wm. I I , toi. 332
vorkommenden Realität neuerlich auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
4. November 1878.

(5305—3) Nr. 19,967.

Executive
Bum l. t. släot.-delcg. Bezirksgerichte

in Laivach w id octulmt ^einacht:
Es sei übcr Ailiuchoi oco Johann

Iamnig von Hwischcnwüsscrn (much Dr.
Sajouic) die »^c. Vcrstelgernn^ der dem
Iojcf Kosec vo,» Srniclca gshürigcn, ge
rlchtlich auf ^0.')'» ft. 20 lr. geschatzun
Realität ad Oörlschach «ud Reclf-Ni.45
bewilliget und hiezu d>ei ^nlbieluugs-Tug-
sahungen, und zwar oic erste auf den

14. D e z e m b e r 1878 .
die zweite auf ocn

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r n a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vorinitlags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandnalitäl bei der
ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugoprotololl nnd der Orund-
buchsextract tönuen in der dieögcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slüdt.'delcg, Bczirtögericht Laibach
am 10. September l878.

(4708—3) Nr. 4020.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte ^enosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Premrou

von Martinsbach die exec. Versteigerung
der der Johann Dcbcnz'schen Verlaßmasse
von Slavine gehörigen, gerichtlich nnf
1000 f l . geschätzten, im Glundbuche der
Herrschaft Adelsberg uud Urb.-Nr. 106>i
vortommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vun 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuin zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosclsch am
19. September 1878.

(5364—3) Nr. 20,353.

Reassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Antun Boch
von Oberdupliz die mit dem Bescheide
vom 29. November 1877, Z. 26,814, auf
den 27. April 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte exec. Versteiqernng
der dem Mart in Tancig von Oberigg
gehörigen, gerichtlich auf 1501 f l . geschütz-
ten Realität 8ud Uro.-Nr. 441, Rcclf.-
Nr. 337/1, toi. 385 uä Sonnegg im Re-
assumieruugswege auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
wordeil, daß die Pfanorcalität bei dieser
Feilbielung auch unter den» Schätzwerlhe
hiniangcgcoen werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitailt vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicllalionslolN!ui>sion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsplotololl und der Grund'
buchscrlracl tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eiügesehen werdeu.

tt. t. stadt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. September 1878.

(4719—2) Nr. 10.323.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch nurd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anlon
Moschrt von Laibach die exec. Versteige»
rung der dem Mathias Ozvald von Kirch-
dorf gehörigen, gerichtlich anf 6885 fl.
geschätzten Realität u.ä Grundbuch Herr«
schaft Haasberg 8ud Rectf. - Nr. 17 und
Urb.-Nr. 6 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgcrichtlichcn Amtslanzlci mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweilen
feilbietung nur nm oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegcben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegeu hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgrrlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Oktober 1878.

(4705—2) Nr. 10,358-1

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wiro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des t. l. Steucr-
llmtes Loilsch (nom. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigern»« der dem Blasins
Ozvald von Kirchdorf Nr. 38 gehörigen,
gerichtlich auf 3684 ft. geschützten Realität
8ul) Rectf.-Nr. 26 und Ulb.-Nr. 1 ! ^
Herrschaft Loilsch wegen aus dem Rück'
standsansweise vom 23. August 1877 schul-
digen 53 fl. 38 kr. s. A. bewilliget und
hiezu drei Feilbieluugs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte anf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtsianzlei mit dem A„ .
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie»

tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhauden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Oktober 1878.

(5051—2) Nr. 4794.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausnckeu des l. l . Steuer-
amtes Scuoselsch die exec. Versteigerung
der dem Jakob HreSöal von Hrusuje
gehörigen, gerichtlich auf 3547 fl. geschätz-
ten, im Grmtdlmche dcs Gutes Neuloffel
uud Urb.-Nr. 80 und 8 1 , w m . I , i'ui. l133
vorkommenden Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbietungö-Tagsatzuugen, nnd zwar
die erste anf den

l 8 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
»nd die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
hiergerichls mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatioustommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl nnd der Grund-
buchsezctract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
22. Oktober 1878.

(5053 -2 ) Nr. 4795.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Scnojelsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des k. l. Steuer»
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Premrou von Strane
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf 2314 ft.
geschätzten, im Grunobuche der Silticher
Karstergilt sub Rectf.-Nr. 15 und 26 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste anf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweite» Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnlssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll uud der Grund-
buchseflract löunen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
22. Oktober 1878.

(4720—2) Nr. 10,244.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei U'ier Ansuchen der l. l. Finanz,
ftrocuratur (in Vertretung des h. t. k.
Aerars) die efec. Versteigerung der dem
Anlon Kooak von Grahovo gehörigen,

gerichtlich auf 1505 f l . geschützten s t H
äud Rectf.-Nr. 691 »ä Herrschaft V^
berg wegen schuldigen 31 fi. ^ ' ^
8 ft. 94 ' / , lr. C8. o. bewilliget un° ^
drei Feilbietunas-Tagsatzunaen, un°«

die erste auf den „
18. D e z e m b e r 187»»

die zweite auf den
18. J ä n n e r

und die dritte auf den
19. F e b r u a r l s ? ^ ^

jedesmal vormittags von 10 "<> ^ ^
in der Gcrichtslanzlei mit dem » ' ^ ,
angeordnet worden, daß die M " ° B
bei der ersten und zweiten FcilblctU'" ^
nm oder über dem Schätzungswert^
der dritten Feilbietung aber auy
demselben hintangegeben werden w ^

Die LicitationSbcdinllnisse, ^ , , ,
insbesondere jedel Licitant vor 8"' ^
Anboie ein lOperz. Vadium zu>M" ^
Licilationslommijsion zu erlegen ya. ,̂
das Schätzungsprotololl und ° " ^
buchsextract können in der dico»
lichen Registratur eingesehen w " ^ ' ^

K. l. Bezirksgericht Loitsch ""
Oktober 1878.

Rcassumienüig
dritter M . Fcilbieg

Vom k. k. Bezirksgericht W"p
wird hiemit. bekannt gemacht- ^,D

Es sei über Ansuche" d^.,,, K'
Ogrinz von Podschaga die '»lt ^ i ^ ,
scheide vom :i0. März ltt??, ^ M t e
mit dein Neassnniierungsn'chl ^, dcs
dritte Nealfeilbietnng der ^ " . illb.-
Josef Bandet von Plesche «"//. ^
Nr. 128, Rectf.-Nr. 53, ,t<"^tB
' l i i ad Auerspecg nellerliH

14. D e z e m b e r 1 ^ ' ^

vormittags 10 Uhr, mit de'"
Anhange angeordnet worden M a"

K. t. Bezirksgericht Großw'

31. Oktober 1878" ^ ^

(3953 -2 ) ^

Erinnerung ,««
an die unbekannten Rechts'""' .? v»
Erben nach M i c h a e l P "

Brezje. ^ '
Von dem l. l. Vezirlsgerl^s^

straß wird den unbekannten . P,»
folgern und Erben nach " " ' ^
von Brezje hiemit erinnert: ^ M '

Es haben wider d'cfelbe" ^ I ^
Gerichte die mlnderjähr. M « " " Hjoliv
Sloflanc von Brezje ( d " Z °,, und^
der Maria Bugovölö v o ' ' « A Ols<
dreas Skoflanc von Mjc) p " " ^ gil^
der Realität 8ud Urb.-Nr. ^ ^ ^
die Klage eingebracht, ""..,„^lche" "
satzung i,n ordentlichen """dl lY

fahren auf den
20. D e z e m b e r 1s

hlergerichtS angeordnet. ^
Da der Aufenthaltsort der ^ ^

diesem Gerichte ".'bekannt u" ^es
vielleicht ans den l. l E r b w ^ ^ ^sind, so hat nmn zu ihrer Verttt^ ^

auf ihre.Gefahr und «o>«" ^rck '
Karl Vasiö, Privatier in ^a""'
Cnrator uä aotum bestellt. ^ ^ Os

Dieselben werden h ' " " " H ^r "
verständiget, damit sie a l l e n M ^
ten Zeit selbst erschemen oder ' ^s
andern Sachwalter bestellen > p t
Gerichte namhaft machen, ^ ^c" ,"
ordnungsmäßigen Wege el>'^ ^
die zn ihrer
Schritte eluleiten lünnen, w ° r ^ ^
Rechtssache mit dem anfgestttu ^
nach den Bestimmungen ^ hie
ordnung verhandelt werden"' z st
klagten, welchen es übriges ' ^ ,
ihre Rcchtsbehelfe auch den, ve>" ^,
rator an die Hand zu geben, 1 ^ ^
einer Verabsäumnng entstehe""
selbst beizumessen haben we^e - ß

K. k. Bezirksgericht LaN"!

9. August 1878.
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^ ^ l ) Nr. 6793.

Velanntmachung.
e,M.!'" P"er Joule, unbekannten Auf-
2 . ' "lcksichtlich dessen unbekannten
"Msnachfolgcrn, wurde über die Klage

^ p ^ ' 14. Oktober 1878, Z. «793.
^."argaretha Stert von Untcrwald
. F " ^Anertenuung des Cigenthums-
ck ! Herr Peter Persc von Tjchernclnbl
^ " a t o r u ä ^ w u . bestellt nnd diesem
.. «lagsbefcheid, womit zu,n urdeut-

lAng a u f ^ ^ ' " ^ " ^ ^ " ' ^ ' ^ ' '
vmn^ ^ - Dezember l. I . ,
" 'wtagz <) Uhr. hiergerichts augeord-
' ^ " r de , zustel l t !
18 ^ . ^ ^chrtsgericht Tscherueinbl mn
^ t t o b e r 1878.
l ^ L - 1 ) Nr. 9630.

Uebertragung
Mcutwer Fellbietung.

>°i/?" k. t. Vezlllsgcllchtc Adelsberg
^bekannt gemacht:
.̂ ^s sei in der Executiousfachc des

. Mldn Keglevich von Fiunie (durch
lon l ! ) ^ ' D" l ) gegm Frauz Srebot
^ "everlc wegcu 80 f l . die mit dein
,M'de vom ^l). Ju l i 1878, Z. l i74I,
, ' °en 23. Oktober 1878 angcordnet
l l>7? exec. Fcilbietung der Realität
" '^tr. 2 «ul Prcin ans den

^ 21 . Dezember 18 7 8,
^ ' ' "ügs vun 10 bis 12 Uhr, mit dem

^ Anhange üoertrageu worden.
^ Q» '̂ ^^ntsgericht Adclsbcrg am
^Nober 1878.

^ ^ Y Nr. 4839.

. . Uebertragung
M e r ê ec. Feilbietung.

^ ?"' ^ t- Äezirtsgerichte Laudstraß
^ ?'emit bekannt gemacht, daß in der
i"lwussachc des Franz Strittar von
iy° UM» Georg Iur^lc von Prnschen-
^ ^ nnf den' 2«. Scptenlber l. I .
<!///^net gnucsene dritte exec. Feilbie-
^ f ^ ^ " l ' t ä t «ad Urb.-Nr. 5 llä
^ldm 2"/Mich. bcwerthet auf 1020

^ . , " 5 Dezember 1 8 7 8 .
^ n tags 10 Uhr, mlt den: vorigen
^ M und mit dem Beisätze übertragen
^ ^ " " b diese Realität auch nntcr
w . ^bwerthe an den Meistbietenden

^geg,ben wird.
l4 fV' ^ Bezirksgericht Landstraß am
<^ttober 1878.'
^ 3 6 ^ . ^ ^ir. 9858.

.̂ Uebertragung
Rter exec. Fcilbietung.
"ird l ' " t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
ll>tim c " m l g"U"cht, daß in der Exe-
!iil 5"nche der k. l. Fiuanzprocuratur
zkq"^ln ^>0u>. des hohen t. l. Aerars)
W ! 3ranz Cepek von ^ieudirubach die
jj, K ' Bescheide vom 18. August 1876,
< ^ ' auf deu 22. Oktober 1878 an-
^,?/5»: dritte exec. Feilbietnng der
V . Urb.-Nr. 3 l̂ ä Preul pow. 70

" ' l " .̂ c. auf den
^i im, ^ D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
t ^ " g K ^ ^^.^ Hiergerichts nber-

l 3 i 5 ' k - Bezirksgericht Adelsberg am
>^?'ber 1878.

^ y Nr. 9627.

^., Uebertragung
, L " ' efec. Feilbietung.
^ h l- k. Bezirksgerichte Adelsberg
5 Ez s""t gemacht:
^ Hd,.«5 ' " der Excclltionssache des
?>'eaz"? Deu von'Adelsbcrg gegen
? st. " ^ouch vo,̂  Oberkoschana wegen
> 2 7 ^ / - die mit dem Bescheide
^ d l t n l " '^78, Z. 50N, anf den
V ' .." <ö^« angeordnet gewesene
^ . . ^ " - F e i l b i e t u n g der Realitäten

' ' 5 ' / ^ , a<i Adelsberg nnd Urb..
di» l>i J a r r g i l t Koschana auf deu
b>tta,z D e z e m b e r 1878 ,

^ n ^ ^ u U) diz 12 Uhr, mit dem
Üz ii'. t X " " ^ übertragen worden.

. '"ttoh'^znksgericht'Adelsberg am

(5374—1) Nr. 4069.

Neassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . 'Bezirksgerichte Senosetsch
wird tuud gemacht:

Es werde über Ansucheu der lrai-
uischen Spartasse in Laibach (durch Dr.
SuMmii) gegeu Michael Klun, als
Rechtsnachfolger des Johann Klun vo»
Kleinberdo, die init dem Bescheide vom
23. Dezember 1877, Z. «149, sistierte
dritte exec. Fcilbiclung der iui Grund»
bnche der Herrschaft Adelsberg «lll) Urb.-
Nr. 1023 vorkoinlnendeu, aus 2460 f l .
geschätzten Realität reassumiert uud zu
deren Vornahme die Feilbietuugs-Tag-
satzUlNZ auf deu

18. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen B eschcidsanhange
üllgeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
21. Oktober 1878.

(5362—1) Nr. 22,092.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton Vrnm
von Kleinlipoglan die execntwe Verstci»
gernng der dem Iojef Aergles von Nepce
gehörigen, gerichtlich auf 3078 f l . 60 kr.
geschätzten Realität aä Lichtcnberg - Pod-
guriz Urb.^Nr. 76, Post-Nr. 19 bcwil-
liget und hiezu drei Feillnetungs ' Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1878 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 l Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet wurden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dein Schätznngswerth, bei der
dritten Fcill'll'tung aber auch unter dem-
selben hintangegcbrn werden wird.

Die Licilalioiisbedmgilissl', wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10verz. Vadinm zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsvrototoll und
der Grnndbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. Oktober 1878.

(534!)—1) Nr. 14,878.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Bou, t. t. sladl.-dcleg. Ärzirlsgcnchte

iu Lailiach wird ticlamll geinachl.-
Es sei über Ansuche!! drr t. t. Fmanz«

procuralur dir mit dem Bescheide vom
14. Jul i 1877, Z. I0, l92, bcwlllililc und
nnt dem Äcscheidl vom 23.Ot>obcr 1877,
Z. 23,742, sislicrle zwritc und drille l̂ cc.
Bersleigcruug dcr dcn> Johann Skoda
voll Kleiuraljchull gchöligen, gerichtlich auf
3(X)1 fi. 40 lr. gclchatzleu, im Grund
buche uud Urli.-Nr. 2, Rcclf.-Nr. 7 ' ^
ud S t . Kauzillll, ^ud Eml. .Nr . 60 iui
Nalschlm vurtommcndcn Rcalilät im Re-
assllluinullgöwege neuerlich lirwilligct und!
yiezu zwei srilbictungs-Tagsatzungm, uud
zwar die zweite ans deu

2 1 . D e z e m b e r 1878
uild die dritte auf den

18. J ä n n e r l 8 7 ! 1 ,
jedesmal vormittags vuu 10 liis 12 Uhr,
hiergcrichtS init dem Alchange anaeurduet
worden, daß' die Pfandrcalität bei der
zweiten Fcillmlung nur um oder übrr
drm Schätzungöwrrlh, bc! der drillen aber
auch unter demselben hintangegebeu wer-
den wird.

Die Acitationsbedinanisse, wornach
insbesondere ftdcr tticilant vor gemachtem
Anbote eiu 10perz. Vadinm zuhanden der
^icilaliousloluluission zu erlca.cn Hal, sowie
das Schätzlingsprolotoll und der Grund-
buchsrxtract können in der diesgericht-
lichen Nenistralur eingesehen werden.

K.l.städt,-delea. Oezirlsgericht Laibach
am 10. August 1V?8.

(5341-1) Nr. 10,227.

Uebertragung
emutiver Feilbietungen.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es seien in der Execntionssache be2
Herrn Mathias Valenäi von Dorn-
egg die mit Bescheid vom 25. Juni
1878, Z. 6014, auf den 3. Oktober,
5. November und 4. Dezember l. I .
bestimmt gewesenen Feilbietungen der
dem Josef Kostelc von Schambije gehöri-
gen, im Oruudbllche der Herrschaft Prem
«üb Urb.'Nr. 17 vorkommenden Realität
mit dem vorigen Anhange von amts-
wegen auf den

20. Dezember ! 8 7 8 ,
2 1 . J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertra«
gen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
9. November 1878.

(508, ' j - i ) 'N r . 5400,

Relicitatwn.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchcu des Tabular-

glänbigcrs Johann Colaric von Slinovec
wegcn Nichtznhaltung der Licitations-
bedingnisse die Nelicitation der dem Franz
Eolariö von Grublje gehörig gewesenen,
lant Licitationsprotokolles vom 9. März
1878, Z. 1120, von Anton Zalokar von
Grnblje Nr. 25 um den Meistbot vcr
714 f l . erstandenen, im Gruudbuche der
Herrschaft Landstraß 8ud Urb.-Nr. 120
vorkommenden Realität anf dcfsen Ge-
fahr nnd Kosten bewilliget, uud wird
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
anf den

2 1 . Dezember I 8 7 8 ,
vormittags w Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
bnchsextract nnd die Licitationsbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstnn»
den hiergerichts eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Landstiaft am
1. November 1878.
l ' ^ 5 5 - 1 ) Nr. 19,b93.

Relicitatwn.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ba-

hovc von Laibach die exec. Versteigerung
der von der Gertraud Koööak von Bitschje
nm den Meistbot pr. 3300 f l . erstande-
nen Realität Rcclf.'Nr. 393, tum 1, toi.
53 uä Zobelsberg bewilliget nnd hiezu
die einzige Feilbietuugs - Tagfatzuug
auf den

2 1 . Dezember 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Auhauge angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietnng um jeden Preis hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten, Anbote ein 10perz. Vadium zuhauden
der Licitationslommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrotuloll nnd der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stäot.-oelcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. Oktober 1878.

(5)353—1) Nr. 20,I3tt.

Reassumierung dritter exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. Spar«
lasse (durch Dr. Snftanlschitsch) die mil
den, Bescheide vom 18. August 1878,
Z. !i93l), bewilligte, seither sisliclle dritte
exec. Versleigernng der den, Georg Au«
slcrsic von Sceoorf gehörigen, gerichtlich
anf bii7tt ft. geschätzten, im Orundbuche
Sonnegg «ud Urb.-Nr. 398 uud 407,
A u l . ' ^ i r . 353 vorlommcnden Realität
,m Neassnmicrnngswege neuerlich auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS lnil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dieser

feilbietung auch unler dem Echiitzungs-
wcrthe hintangegeben werden wird.

Die Llcitatiunübcdmgnlfse. wonlach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein loper^. Badiunl zuhanden der
Licilalionslommission zu erleben hat, sowie
das Schähungsprolololl und drr Grund-
buchscxlract lünilcn in der diesgericht'
lichcn Registratur eingesehen werden.

i i . l. städt.-drleu. Vezirltlgericht ^aibach
am 12. September 1878.

(4907—1) Nr. 5908.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippuch
wird begannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Hc'el
(durch Herrn Dr. Mündn in Laibach) die
cxec. Versteigerung der drm Frnnz Scel
vml OradiSe gehöligen, gerichtlich geschätzt
ten Rcalilätln:

1,) uä Hcrrschast Wippnch wm. XV,
Mf;. 137, pr. 530 f l . ;

2.) ncl Herrschaft Wippach wm. XV1I1,
1)U,̂ , 45«, pr. 2<)0 fl.;

3.) Ull Pfarrlirchcl>.,ilt Wiftpach w i u . I I I ,
p:^. 20^», mit Einschluß der Parz,,
Nr. 313 » und darauf gebauten Ge-
bäuden und Nutzanthrilen, pr. 7W fl.;

4.) uci Pfavrlirchcngilt Wippach wm. IV ,
Iiu^. 210, pr. N95 fi.,

bewilliget nnd hiezu drei Feilbletungs»
Taqsatzungen, und zwar die erste auf den

21 , D e z e m b e r 1 8 7 8 .
dir zweite auf dcn

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälcn bei der
crstcn uud zweucn Feilbietuna. nar um oder
ül^l. dem Schätzuugbwcrth, bei der drillen
abê  a»',ch untcv deuisclben Hinlangegeben
wcrdrn.

Die ^icitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitan: vor gemachtem
Anbo.e (in I0pcrz. Badium zuhanden der
Kici'alionslommission zu erlegen hat, sowie
dir Schätznngsftrotofolle und die Grund-
buchscft aclc sönnen in der diesgerichtlicheu
Ncgistralur eingesehen werden.

K. l. HezirlsMicht Wippach a,n 9len
Oktober 187K.

(5385-1 ) Nr. 5957.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansnchen der Maria Petrii
von Wippach die erec. Versteigerung der
dcm Jakob Vrrcon von Gradiöe ^ehöligen,
ger.chllich auf 200<i st. 90 lr. «eschützletl
Realitäten «,ä Prcmrrstrin «ud t.om. V I ,
I»l^. 200. ^ä Bnrg Wippach 140, uä
Herrschaft Wippach wi». X IX, Mß. 193
und 205, bewilliget und hiezu drei Feil-
biclungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 l . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1879 ,
jedecmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, t>c,ß die Pfandrealltälsn bei der
eisten nnd zweiten Feilbietuug uur um
oder übrr dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Kicilalionsbedina.nisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote (iu lOperz. Vadium zuhanden der
ttlcitationötommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprolokolle und die Grund«
buchsrrtracte tonnen in drr dieSaericht«
lichcn Registratur ringesehcn werden.

Für die nnbelannl wo befindliche Ta-
bularglänbiaeriu Maria Eotzmutz wurde
zur Wahrung ihrer fechte Josef Kette
vun Wippach als Curator tlä kcwm
bestellt. ^

K. l. Bezirksgericht Wippach am 4ten
November 1878.
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(4914—2) Nr. 5513.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Geklag-

ten Mathias Erzen, Johann, Agnes, Anna
und Miza Hartmann, dann Martin Hart-
mann, bezüglich deren Erben und Rechts-
nachfolgern, wurde Herr Mathias Killer
von Lack als Eurator uä actum auf-
gestellt und dekretiert und demselben der
diesgerichtliche Klagsbescheid vom 29sten
Oktober 1678, Z. 5513, womit zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzmig auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8
angeordnet wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Lack am 29sten
Oktober 1878.

(5339-2) Nr. 10,140.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Blas Tomsic

von Feistriz wird die Vornahme dcr exe-
cutive» Feilbietung der auf 2050 f l . ge«
schätzten Realitäten des Georg Setarn
Nr. 30 von Feistriz äul) Urb.-Nr. 574
2,cl Herrschaft Adelsberg und uul) Urb.«
Nr. 200 2<1 Herrschaft Iablaniz bewil-
liget, uud werden die Tagsatzuua.cn
auf den

20. Dezember 1878
2 1 . J ä n n e r nnd
21. F e b r u a r 1879

Nlit dem Bedeuten angeordnet, daß diese
Realitäten nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schützwerthe werden hintan«
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
23. Oktober 1878.

(4859—2) Nr. 8908.

Rckcitatwn.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß die Relicita-
tion der in dcr Exccutioussache des
Barthclmü Poökaj von Großubelsko ge»
gen Agnes Spelar von Nadajneselu von
Johann Spelar voll Nadajneselo um
2205 f l . erstandenen Realität U.b.-Nr.
11 aä Pienl wlgen nicht erfüllter Lici«
tationsbedingnisse ans Gefahr und Ko-
sten des Erstehers bewilliget nnd zu
deren Vornahme die Tagsatzuug auf den

19. Dezember 18 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden ist, daß
diefe Realität hiebei auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
28. September 1878.

(3476—2) Nr. 4184.

Nelicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird kundgemacht:
Es werde über Anfuchen des Herrn

Dr. Schaffer (dnrch Dr. v. Schrey von
Laibach) die mit diesgerichtlichem Be-
scheid vom 25. Ma i 1878. Z. 2364,
auf den 25. Jul i 1878 angeordnete
Relicitation der den erbserklärten Erben
Josef nnd Ursula Spendal gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
(Neugeramt) 8l,K Urv..Nr. 2l4, Erbpacht,
Urb.-Nr. 131 uud 141 vorkommenden
Realitäten hicmit auf den

19. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An<
hange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Sittich am
27. Ju l i 1878.

(4935—2) Nr. 5502.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Zur Vornahme der in der Execu-
tionssache des Johann Dolher in Lai-
bach gegen Josef Erjavc von Wcixelburg
pcto. 400 f l . bewilligten exec. Feilbie-
tung der auf 1525 f l . geschätzten Rea.
lität tom. 1, toi. 125 ad Stadt Weixel«
bürg werden im Uebertragungswege die
Tagsatzungen auf den

19. Dezember 1 8 7 8 .
16. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich am
18. Oktober 1378.

(4829—2) Nr. 6126.

Erec. Realitätetwerlauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Freithurn »nd Eurr.-Nr. 371 vorkom-
mende, auf Adam Cerni als Rechtsnach-
folger nach Marko Krizan von Oeden«
graz Nr. 21 vergewäbrte, gerichtlich auf
770 ft. bewerthete Realität wird über
Anfuchen des Anton Lefar (durch
Franz Lilek von Tschernembl) zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ver«
gleiche vom 30. November 1862, Zahl
4794, pr. 116 f l . 13 kr. ö. W. sammt
Anhang am

20. D e z e m b e r 1 8 7 8
um oder über dem Schätzungswerth, oder
auch unter demselben m der Gerichts'
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl am
22. Oktober 1878.

(5357—2) Nr. 21,262.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. V'ezirksgenchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Margareth
Verbic von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Franz
Zadnitar von Dobrava gehörigen, ge-
richtlich anf 1999 f l . 80 kr. geschützten,
im Grnndbuche Thuru an der Laibach
gul) Urb.-Nr. 10, tom. I , toi. 2 vor-
kommenden Realität bewilligt, und es
seien hiezn drei Feilbietunas-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 6 7 8 ,
die zweite auf den

18. Jänne r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfanorealitüt
bei der ersten und zweiten Feitbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden gegen
sogleiche Bezahlung hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstonnnission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
koll uud der Grundbuchscxtract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 27. September 1878.

(5358-2) Nr. 2 5,2397

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu der Maria Ho-
öevar vou St. Marein die executive Ver»
steigerung der dem Anton Padar von
Ganitsche gehörigen, gerichtlich auf 4097
Guldeil 40 kr. geschätzten Realitäten
»ä Ganitschhof Urb.-Nr. 2 und Urb -
Nr. 7, jetzt Einl. «Nr. 10 und 17 aä
Stcuergemeiude Kleingupf, bewilligt nnd
hiezu drei Feilbietungs « Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

13. Dezember 1878 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfciudrwlitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drittelt aber auch nnter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototulle und die
Grundbuchsextractt töuueu in der dies-
zerichtlichenRegistratur eingesehen werden,

tt. t. städt.'.deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. Oktober 1878.

(5291—2) Nr. 7336.

Uebertragung
dritter erec. sseilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 0ten
Mai 1878, Z. 3670, auf den 28sten
August l. I . angeordnet gewesene dritte
Nealfeilbietung gegen Georg Inrajefc'ic'
von Oklug wegen schuldigen 95 f l . s. A.
wird auf den

2 1. Dezember 1 8 78
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
29. August 1878.

(4872—2) Nr. 8649.

Nelicitation.
Ueber Anfuchen der Gertrand Logar

von Grahovo wird wegen nicht zugehal-
tener Licitationsbedingnisse dic Nelnita-
tion der dem Martin Logar von Gra-
hovo Nr. 2l gehörig gewesenen, infolge
Licitationsprotukulles äv pr:^«. 19tcn
August 1875, Z. 6554, von Maria Lo-
gar von Grahovo Nr. 21 erstandenen,
im Grundbuche der Herrschaft Haasberg
«ud Rectf.-Nr. 725/2 und 713 vorkom-
menden Realität bewilliget und zn deren
Vornahme die Feilbietungs-Tagfatznng
auf den

20. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet, daß
dieselbe hicbei auch unter dem Schätznngs-
werthe an den Meistbietenden hintangcge-
ben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am
20. Juli 1878.
(5356-2) Nr. 21,047.

Belamltmachling.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kund gemacht:
Es habe «ud pme« 23. September

1878, Z. 21,047, die kramische Spar-
kasse in Laibach sdnrch Dr. Snpan?ii!)
gegen Josef Rome von Greifenstein Hs.-
Nr. 7, Bezirksgericht Sittich, resp. dessen
nnbekannt wo befindliche Erben Helena
Roms, die Klage p<:t,n. Zahlung einer
Darlehensschuld pr. 420 f l . s. A. ein-
gebracht, nnd sci hierüber mit diesgcricht-
lichem Bescheide vom 24. September
1878, Z. 21,047, die Tagsatznng znr
summarischen Verhandlung dieser Rechts-
sache auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Zur Wahrung der Rechte der nn-
bekanut wo befindlichen Geklagten Helena
Nonn!, sei nnter eillein Herr Dr. Alfons
Mosch»! als Curator a<1 uct,um bestellt
worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. September 1878.

(5350—2) Nr. 20,334.

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der t. k. Finanz--
procnratnr in Laibach die exec Versteige«
rnng der dem Valentin Kikelj von Sa«
putok gehörigen, gerichtlich auf 2587 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr, 489, Nectf.-
Nr. 208, lol. 46, t,om. I I lui Anersperg
im Reassnmiernngswege neuerlich bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf deu

18. J ä n n e r
uud die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet wuroen, daft die Pfandrcalität
bei der ersten nnd zweiten Feilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Opcrz. Vadium znhandm der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätznngsprotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. September 1Ü7Ü.

—
(4911-2) Nr. 584?,

Uebertragung zweiter rF
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. t.'Bezirksgerichte WWch
Wird kund gemacht: . ^«^z

Es wer'de in der Executions ache
Blas Mlakar qegeu Matthäus Ächc v
Zapuze P.W. 167 f l . s. A. d i e . w H
scheid vom 18. Jul i 1876 Z. ^
auf den 18. September und ' » - " , ,
ber l. I . allgeordnete zweite Mld du>
executive Feilbietnng der Realitäten <
.Herrfchaft Wippach wm V, M - " '
Werth 500 f l , ^ 3 155, Werth 1 «90 si"
auf den

16. Dezember 1 8 7 8 ,
18. J ä n n e r 18 7 9 , ..,,

jedesmal vormittags vou 9 bis ^ '
Hiergerichts mit dem frühern ANY«'»
übertragen. < ,.,„

K.' k. Bezirksgericht Wippach
7. Oktober 1878. ^ _ _ ^ ^ ^ <
(5108-2) "-WT».

^eassunlierung
dritter erec. FeilbietuG

Vom k. t.' Bezirksgerichte M l " y
wird bekannt gemacht: . M,

Die in der Exemtionssache ° ^,
sefa ^vokelj ill Wippach (als M M ^
Maria Naglost) gegen G"gor ^
resp. Anton Sluban von M M ^
2:j8 f l . 50 kr. f. A. nild ">'t ^', ' i i)i.
fcheide vom 22. April 1676, 0- ^
anf den 29. Ju l i 1870 " "F" ^
fohin «>lb Z. 4030 fisticrtt dr'w ^
cntive Feilbietltng der auf 5v" >' ^̂
wcrlheten Realität il.d Haasberss t" ^^
pH«;. 3 iü werde im ReassuiulMW
anf den

2 1. Dezember 16?°- ^r-
vormittags von 9 bis 12 ^ ^ M ^
gerichts mit dem Allhange a"^,M-
daß dieselbe hiebei auch unter de"'^M-
werthe an den wieistbietendc"
gegeben wird. , ^ »'"

K. t. Bezirksgericht « p '
4. November 1878. ^ ^ ^ < ^

(51«7- 2) . ^ ' ^

Dteassumierullg Mlte ,
dritter mc. Fellbl N ^

Voln k. k. Bezirksgerichte ^
wird tnlldgemacht: . . . M ^

Es werde in der Exeuw ^,u.
des k. k. Steueramtes Wippaa) ^^„i
des hoheu k. k. Aerars) ^ a " ' ^ Zl
Pavlic von Branica I)cw. I b ' ^?ö.
die nlit Bescheid voui 24. ^"U ' ^ u»'"
Z. 280, bewllligte lind >,''t ^ . zloc>"
18. Mm 1878, Z. .N^ j , s lp " gcß
nnd dritte execntlve Fcilbletm 9 ^
nerischen Realität ud H " N . lic """
pach Einl.-Nr. 448 im ^ . ' ye^'"
1024 fl. ^ kr. reassumiclt, u. d , ^,,
die Tagsatznngen mit oe," " " »
hange auf den « ^nd

2 1 . Dezember 167V
2 1. J ä n n e r 1 ^ 9 ' ^ M

jedesmal voruiittags von ^ ^
angeordnet. Gippaä) "'

K. t. Bezirksgericht " » ^

4. November 1 U 7 8 ^ ^ ^ ^ ^ ^

(5294—2)

Uebertragung
executwer F e i l b l ^ K ^

Voin gefertigten k. k. ^ez»
wird bekannt gellwch^m^sK'iacrlll'g °..

Es fei die exec. Ver Mg f ^ g
de.n Karl Doliuar ^ n Ms "' f ^ .
hörigen, gerichtlich «uf ^ ^ H ^ a
ten Realitäten, als: der '" " ^ n M
qcllen, im Grnndbnche dc ^ ,̂F
Pleterjach «ub Verg-:' r. " ^it ' t
>md !008 vorkonl'nenden f " u , F
der i.l deul Grnndbllche ^ "< ^.'^
Urb.-Nr. 009 vorkommenden, ^ "
tinsdorf gelegenen Realität " » 5 ^ ,
Grnildbnche Wördl «ndRc N.^
vorkou.lnenden Realität, auf oe'

24. Dezember 1 8 / ° '
2 4. J ä n n e r nnd
24. F e b r n a r 16 7 H j„ d

jedesmal vormittags 1 " U ^ ^ h ^
Amtskallzlei mit dem vongeN
übertragen wordell. «.„sselifllß "

K. k. Bezirksgericht Na^ " ,10. November 1V7S. ^
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^ ' ^ ) Nr. 7954.

mnnaftrotoflAielliilg.
N't dem l. k. Landes- als Hall-

suchte in Lail̂ ach würd.' i i /das
Mdclsr^istev für Ein^eisirmen die
l ? ' ' « . E d m u n d Z a n g g e r , , z n m
, ""ebe emcr Gennschtwarenhandlung

^lein eingetragen,
^ ^ ' c h an, 19. Oktober 1878.

^ . ^ ) " ' Nr. 7961.

^ Wei h^„ ^ ^ Landes- als Hc>n-
z, pichte in Laidach wurde m das
lMsrcqistcr für Einzelfirmen die
^ . J o s e f T r i d u ö " zum

l!icl> d^- Krälllerei mil Kolonial»
" Gewürzwaren in Laibach ein-

Mll^n.

^aibach am 19, Oktober 187«.

l^86) Nr. 8003.

Minaprototolliernng.
Wenn k. l . Landes- als Handels-

M e in Laibach wurde in das
Melsregister für Einzelfirmen die
^ „ I v a n M u r n i k " zum
^tlebe der Kramerei, Spezerei- und

lnbttgünvalenhaiidlllnc! in Stein

>»^ibach am 19. Oktober 1878.

^ ) Nr. 789:'..

Mnaprotolollierung.
^,^"Ul l. k. Landes alö Handeln
^ l e in Laibach wurde iu das
v^clsregistcr jür Einzelfirulcn die
^'a „ J o h a n n G r a i s c r " zum

, î ebe des Weinhandels im großen
^>terschijchla eingetragen.

yMdach am 15.'Oktober 1878.
^ 5 ) Nr. 912«).

Bekanntmachung.
^ Den Gläubigern der I . A. Hart.
^n'schtin Concnrsmasfe wird enn^
^^ daß die vom Concursmassever-
^er Herrn Johann Brolich gelegte
^ußrechnung Hiergerichts, und der
Pußvertheil'uugscntwurf hiergerichts

>üa, ^U'l Herrn Concursmassevcr-
^ zur Einsicht allsiiegt.

lj "Uni Zwecke der Abgabe allfä'l-
^ ^euurkungen ttber die Rechnung
^ lvhiuigen Genehmigung und Be-
bi^'na. derfelben durch den Gläu^
Ausschuß, dann zur Verhandlung
^,, °U bishin beim Concurskommissär
^Mich oder innndlich einzubringenden
ex^'ungen ^ ^ " ^ ^ Vertheilungs-
^ ^ wird hkmit die Tagfahrt auf

^ ^ - Dezember 1 8 7 8 ,

^ ' " " g s .) uh,., hicrgerichts vor
^oncurtzkonlmissär angeordnet.

3 ^ ' k. Landetzacricht Laibach an,
<^nw i«7̂ .

^ l > ^ - — . — . — —

^ 2 ) Nr, W02.

, ^etanutmachllng.
'^»ut? / ' k. Bezirtsqcrichte Laas wird

> Ä « ..""^taullt lmi befindliche,, Ta-
^ ^ r ^ " u der Andreas Marinci?
btth "Uaw,von Pndol>,Nan!('ns A i -
! ""n 3. ''lnton Marincic. fowie den

7?lN u Rechtsnachfolgern der Ta-
' i' l ^ " Gertrand nnd Peter Ma^
^ ^ ' z u r W,lM,,q ihrer Rechte

> ?^3 utwnss.cl), des Franz Pchchc
l ^n 9 "^ ^iarintic Herr Gregor

i > g de> " ^ ' " " " ' gleichzeitiger Zu-
> a< ^^lfeilbietnngsrnbviken als

^ ' t. B « i ^ ' " ""fA'stellt.
l̂bcr i^sgerlcht ^aai! am M e n

^

. ^ ^ ^ - ^ ^ ^ «HV 'W^^ " ^ " ^ ^ ^ ^ "

i Weihnachts - Geschenke
[ kauit man billig und praktisch büi

I M. Neumann,
i Für Herren:
1 Selilafröeke zu 11. 9, 10, 12 bis 18 fl.
| Winterröcke „ „ 10, 22, 25 „ 40 „

Jagdröcke „ „ 7, 8, 10 „ 1 5 „
1 Uose und Gilet „ „ y, lü, 12 „ 10 „

| Für Damen:
Moderne Paletots zu fl. 10, 14, 18 bis 30 11.
Filz-Sclilafröcke „ „ 8, 9, 10 „ 15 „

I Filzkostüm (Kloid) .. ., 10, 12, 10 „ 24 „

| Besonders für Kinder von 2 bis 8 Jahren;
Filzkleidel zu 11. 3, 4, 5 bis 8 fl.
Stotfkleidel „ „ 5, 0, 8 „ 12 „
Jagdsackel „ „ 4, 5, 6 „ 7 ,,
Menczikotts „ „ 9, 12, 16 „ 22 „

| Auch auswärtige Aui'trägo wordon prompt eflbctuiort, und uiebt j^assondc
' Stiicko worden nacJi dou Feiertagen ))creitwilligst um gotausclit. (siH'JH) 5—2

Executive
Fahrms-Mstclgmmg.!

Bom !. k. Landcsgerichte Laidach!
wird bekannt gemacht:

Es fei nlxr Anfuchcn der Firma
Piguol ^ Heiland in Potsdam die
executive Feildietung der dem Josef
Dolenz, Schneider in Laibach, gehöri-
gen, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ten und auf I ^ l f l . geschätzten Fahr-
nisse, bestehend in Einrichtungsstücken,
bewilliget und hiezu zwei FeilbietuugS-
Tagsatznngen, die erste auf den

24. ' Dezember 1 8 7 8
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnnng des Ex/cutm mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstncke bei der ersten Feilbietung!
nur um oder über dem Schätzungs-,
werth, bei der zweiten Feilbietung aber >
auch unter demselben gegcn sogleiche
Bezahlung und W^schaffung hintan-
gegeben werden,

Laibach am .">0. November 1878.

(5297—2) Nr. 9034.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-

bach wird mit Bezug auf die Edictc
vom 2 1 . September 1878, Zahl
6786, und 29. Oltolm 1878, Zahl
8291, bekannt gemacht, daß wegen
Fruchtlosigkeit des ersten und zweiten
Termines

am 23. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, z»r dritten Feil-
bietung 'dcr zur Ios.f Debeutz'schen
Concmsmasse gehörigen Realitäten,
als des im Grundbuche der D.-N.-
O,-Commenda Laibach ftlld Urb.-Num-
mer 77'/2 vorkommenden Hauses
Numer 57 alt, 19 neu, in der Gradische-
vorstadt, der in der lrainischcn Landtaftl
»ud Einl.-Nr. 1 vorkommenden Wiese,

nun Galten „M> M o " , Parz.'NllM
mer 78/2, und des iu, Gruudbuche des
Stadtmagistrates Laibach «ud Mappen-
nummer 138, Rectf.-Nr. 85 vorkon^
inenden Tirnauer Waldnüheiles, ge-
fchrittcn werden wird.

Laibach am 26. November 1878.

(5342—2) Nr. 8779.

Executive
Realltätenveisteisselllng.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I .
Engel in Trieft (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem
Thomas Wernig von Laibach gehörigen,
gerichtlich auf 6750 ft geschätzten Hälfte
des im magistratlichen Grundbuche
8ukBand5, Seite 193, Conscr.-Num^
mer 61 , Rectf.'Nr. 8 vorkommenden,
in der Petersoorstadt in Laibach ge-
legenen Hauses bewilligt, und hiezu
drei Fellbietnngs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7 . J ä n n e r ,

die zweite anf den .
10. F e b r u a r und

die dritte auf den
10. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in,
Landesgerichtsgedäude, Verhandlungs-
zimmer Nr. 2 und 3, mit dem An-
hänge angeordnet worden, dc>ß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitaüonöbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten, Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbnchscftract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur e'.ngcschen werden.

Laibach am 19. November 1878.

(5426—1) Nr 9322.

EoncursClUnnng
über das Vermögen des illcidermachers

Iofcf Dolcnz in Laibach.
Von dein k. f. Landesgerichte Lai-

bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in den Ländern, in welchen die Con-
cursordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
drs Kleidermachers Josef Dolenz in
Laibach der Concurs eröffnet, zum
Concurskommissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Franz Koöevar mit
dem Amtssitze zu Laibach, und zum
einstweiligen Masseverwaltcr der Ad-
vokat Dr. Valentin Zarnik in Laibach
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesen: Ende aus den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 8
in, Amtssitze des Concurskommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
dern Masseverwalters und eines Stell-
vertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläuoiger erheben wollen, anfgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . J ä n n e r 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts«
Nachtheile, zur Anmeldung und in der
auf den

27 . J ä n n e r 1 8 7 9
bei diesem k. k. Landesgerichte vor
dem Concurskommissär anberaumten
Liquidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Ranabestimmung zu bringen.
Diese Tagfahrt dient auch als Ver-
gleichstagfahrt nach H 68 C.-O.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 7. Dezember 1878.

(5368—3) Nr. 1402.

Zweite exec. Feilbietung.
Da zu der mit Bescheid vom 17ten

September 1878, Z. 1151, auf den
15. November 1878 angeordneten
ersten executive!, Feilbietungs - Tay-
satzung derbem Schmiedevereine in Ru-
dolfswcrlh gehörigen Realität Rectf.-
N l . 252, Band 5 , :ld Stadt Ru-
dolfswerth kein Kauflustiger erschienen
ist, so wird zur zweiten auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8
angeordneten Feilbietung jener Rea-
lität mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K, k. Preisgericht Rudolfswerth
am 16. November 1878.
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(5437) Med. und Chir. 3 l

gciuesener Sccundawrzt in Prag, einer, Assistent
des allgcm. Krankenhauses in Klagenfnrt, wohnt

Klltllnusplutz!0. 3. stock.

Ordiniert von 2 bis 3 Uhr. Armen unentgeltlich.

Zu (5321) 5—3Weihnachts - Geschenken
empfiehlt:

Blumentische, Ofenschirme, Schautelfauteuils
Notenständer u, Pulte, Viichcr ». ^citungo-
Etagüren, Kinder- uild Puppen-Möbel ?c. :c.

die

Elsenmööel-Fabrik
von

I I I , . Marxergasse 17.
Illustrierte Preiscourante gratis und franco.

Für

Weiünaclits - Geschenke
empfiohlt

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Laibach, Kongressplatz,

seine grosso Auswahl von: Eonbons, Bon-
bonnieren, Attrapen, Cartoiiidgen, J'uxgogon-
ständon u. s. w.

Auch feinstes Kletzenbrod, Maudolato,
Lebkuchen, Marmeladon, Compot, foinstc und
billigste Chocoladon, Früchte in zierlichen
Kürbchon und Schachteln und hundortorloi
andero Artikel! (5279) 10—0

Jodo IJostolliing nach auswärts wird auf
das .schnellste und genaueste uffoctuiort.

Ein (5409) 3 2

Hekmwm
wird aufgenonlmeu bei eine»u Gute in Krain.
Bewerber »vollen sich an »lullunn Xl««uoi' in
I^ lduol l , Burgstallgasse Nr. 1, wenden.

Der gesummten Heilkunde

3r.Hermann Hinnnrt,
^ t. k, Neserve>-Oberarzt,

ist nach <2-n.r^5Si<3. zurückgekehrt und hat dortselbst seine ärztliche Tha«
tigteit wieder aufgenommen.

G n r t f e I d , 9. Dezenlber 1878. (5430)

Auf! Auf! Auf!

, Da gibts noch viele Tp io lo re ien ,

zum WcilMlchtlifchc,
, Die K i n b e z * zu erfreuen: (528«) b-3
! >^»»>»>»«»», ganz neiil', in Hcind und Kostümen,
! W'll»»««»»,, «'««»'«»»t«M«'>»«« mit lackierten iliiemrn,

««»»« l d ^««»l^«»^, > r«»«,z»«^<« »,, «»«»>»>,»« l>«^»»
l Allerlei '«'«»«,','«», lackiert und mil Fellrn,

»««<»« und >>«««>«». nnch >><i>»««?>»»»»>» l»«»<l«»«l^>',
«,,^,»«««»», ,»<«»»«».»«,«.», dann Ull«l«','»»N«'«>«^ mit Lieder, ,
lLl,»,,»»< , nil > l « , l«>»l„,»<s, >4i,« >,, ,»»5»l»«> >»« >«l^

, ll^i',«»>,,'„«<»,'«»>»«', X<»»>l«««^»-,, lnid schaufelnde «»O«'«!»',
Schöne '>'>»«^»«<',', >«'<ß»l>,«Q»'»» u»d >>Il»x«»,»l»l»>,I»«»»». ^
>'«»,'«,»>l»»»»<«»»'»'l«'«» mit Teller »nd bannen,

F>«»«»,< « l « , >«« » >»l« n« , » , ,» , , , »« ,» , „ , » » ^ l < >»« «
l H.» «»<,»«','« «»,'k«» mit «>»»-l,»«»»,»,,»»<>,», zierlich und nett. <
^ Auch in <^,«'lM«l»»«,,»»»«»!,i»,»^«>>, «iroßr A!l<3>uahl l'esleht,

Von »,ll<>!>» ist V«»,',»,,<!, »och ,'«'le»l»>»i»ltlSr da, <
Zahllcichen Znsprnch crhuff»n wir um alles in der Welt,
Denn die Herren Massagläubistcr streben seh» nach Geld! ,

Dic GcsllMglciwllN. der ^

Andr^ Schreyer'schen Massaverwaltttttg. ^

Unt mein großes Lager von deutschen und
(5314) 3—2 französischen

(nut und ohne Nath)
schneller abzusein, verlaufe ich dieselben zu
bedeutend herabgesetzten Preisen.

Kongrcßplah Nr. 6.

«bn« die V«rH»u«njs störende Äiiedlcameüte,
ohn« r« I»s« l l r^ i !kk« l t» l l und 2n^ut««tn>
rnn^r heilt nach cinei in nnzähKgen Fällen best.
bewährten, <f»n» nsnsn » « t b o s «

sowol srl««l» entstandene al« auch noch so sehl
vorn l to to , u»:urzs«mjl»n, zs»ttn<i^«l, und

Mit^liüd de« «neb. Facultät,
Vrd.»Nnftalt n>cht mehl Habsbulgerqasse, sondern

Men. Stadt, Tellernafse «r. l l .
«uch Hnul,»!̂ >>!bläge, Slrlcturen, I7I»l>n 5"

r>»,»c,n. »leichsucht, Unfruchlbarleit, Pollutionen,

el>>!„lo, «!»,»« x« »oku«la«n ok-r ',n i>r> <!!!>:!!,
» V ^ l l l l l , una <5»,<»I»^<ii» l»u«r H r t .
Vr ie f l i ch d l eselb e N e ft» n d lun g. Strengste
Discrctton »eibillgt, und werben Med icament«
auf Verlangen sofort eingesendet. f52l»l< 4

treuer Mlllysseb« s»i Vlanner bli

Personen, die »n Pollutionen, » « .
s«l«h«sch»äch«,Nu«fllU«»b«H<>»«.
sowie l>n veroltlter «yphlli« ulbe»,
finden in diesem «<n,<g »» s«<»» «»<
«fistlr«»d«n «««e« « , t y »n» §«ü»d,
Nch» Hüls«. Veziehbar uon vr . 1^.
ürnüt, l»«»t, Z««i»dl«z«ss« «4. ^
(Prei«üfl.) ^

»» »n»«r,<«»« f l « ,«ln «««»»««
»«««« sr,«»<ch«n »«h«ndl»»g, «h« ^
«» bl«s«« W«rt g««s«n, -^

^ ^ ^ - - ^ ^ — ^ «tor ! l . !<. z)r, 1''abri!l ' ^ ^ ^ 7 ^

F V0N IV!. .̂ 5l8lngof H. 8önnyH
^ - ill ^Violi, I^ubuil, /0llf!!zr:^^ß 2̂  '

l I.iel«r»utn.. 6». lc, u, >l̂  iiri««„,,i.n».eri,..n.. « r . ^ l ^ ' l
l icri«««N!l»I-N>«, viol«l iz„M«,»!t!N>,«!,»tu,Il»!>«.t«, «t«, ^

Biossds Wdhaachtislagd? i
der

Buch- und Kunsthandlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Lailiacli,

Kongreseplatz Nr. 2.
Unsere diesjährige

wurde heute eröffnet, und empfehlen wir liieinit aufs beste unser bekanntes, sein- reich-
haltiges, wohl assortiertes Lager der neuesten und besten JüldcrbüclitT au»
rapier, Pappe und Leinwand; Zieh- und Verwandlungs-.BiIderbuch.ei1, Jugcii«-
schritten für das verschiedene Alter der Knaben und Mädchen, sowie bei«'1"
rende Werke aus der (leschichtc, Geographie, Technologie, der Natur- und Hau-
delswissensciiafjen. — Atlanten Wörterbücher in allen Sprachen — Conv<1»'"
sationslexikn Kochbücher — fein gebundene Classiker und Dichter in ;̂11,
bekannten FesUiusgaben (iediclitsaimnlungen — Mythologien — Schriften fill1

die Frauenwelt •— Prachtwerke —" 31usikalien.
O ^ l o " ^ i n ^ l H o Münchener Originale von Sckell, Lel'eubure, Stademami, CJ. 11°'"
V ^ C l g ü l I l a i U C , lluul)li o Kra l l s .._ in reichen Goldbarockrahmen.

P h r k + n r r r c i r > h i o n n a c^ Originalgemälden der besten neueren Meister, als-
r l l U l U g l Cipi l l t /I l , (Hühner, Mey<>r von [{reinen, Iliddemann, Knaus, liiclitß1'.
Vauticr, Wcnujr u. s. w., in vorzüglichen Reproductioncn, in grossem Kxtrafonnatc, -l"1"
perial- und Koyal-Formate.

Alle Arten Fach- end andere Kalender für 1879.
^Us'~ ^ K * " * * ^ U c b e r l i a u p t s i n d a l le n e u e n l ^ r scbe innngen ̂ u

^jjjjjk^J^^ dem Gebiete der Literatur und Kunst vorräthig'
Sämmtliche, auch in auswärtigen Zeitungen von anderen Sortif^m*'s"

und Antiquariats-BwJihandlwigen angezeigten Werke und Kunstartikel MIM
gleichfalls durch uns zu denselben Preisen zu beziehen. Nicht auf Jjager IM'
findliches wird binnen kürzester Zeit noch rechtzeitig vor dem Feste franco besorgt-
^SV Aüsichtsendungen stehen jederzeit bereitwilligst zu Diensten.

Infolge des jetzt, gütigen einheitlichen Fahrposttarifes haben wir uns entschlossen,
alle bestellten Uücher franco per Tost an unsere geeinten Provinzkunden zu

T...c!CI.,j
auch Ansichtsendungen versenden wir an dieselben franco. Der Be/u^i; von liucne
und Kunstsachen geschieht also jetzt am schnellsten und billigsten direkt von ui -•
liei grösseren Jiezügen gestatten wir Kiieichterung durch Ratenzahlung«.-!! na<:h «pezieJi
Uebereinkunft. Weihnachtskatalotfc ft-ratis. (5434) '6-

Druck und Verlag uou Ignaz v. Kle<«mayr « Fedor «vamberg


